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100 Jahre Bremische Volksbank Weser-Wümme eG – ein stolzer Meilenstein, der uns 
dankbar zurückschauen lässt und zugleich den Blick weit nach vorn öffnet. Aus der 

mutigen Idee einer Handvoll Bremer Kaufleute, die – inspiriert von erfolgreichen 
Kreditgenossenschaften in der Region – eine eigene genossenschaftliche Bank 

gründen wollten, ist eine moderne Bremische Volksbank Weser-Wümme mit heute 
über 19.000 Mitgliedern geworden. Getragen vom Leitgedanken Friedrich Wilhelm 

Raiffeisens: „Was einer allein nicht schafft, das schaffen viele!“

Dieses Miteinander ist unser Fundament geblieben. Basisdemokratisch organisiert 
und dem wirtschaftlichen Wohl unserer Mitglieder verpflichtet – daran hat sich 

über ein Jahrhundert hinweg wenig geändert. Und doch ist aus kleinen Anfängen 
ein bedeutender Finanzdienstleister in unserer Region gewachsen. Wie die Bremer 

Kaufleute und Unternehmen, die mit ihren Ideen gewachsen sind, so ist auch unsere 
Bank Schritt für Schritt mit ihren Kundinnen und Kunden mitgewachsen.

Heute stehen wir erneut an einem Wendepunkt. Der Bankensektor verändert sich 
tiefgreifend: Digitalisierung, Künstliche Intelligenz, neue Bezahlformen, veränderte 

Erwartungen an Beratung und Erreichbarkeit sowie Nachhaltigkeit als Maßstab 
wirtschaftlichen Handelns prägen unsere Zukunft. Diese Entwicklungen fordern uns 

heraus – und eröffnen zugleich große Chancen.

Vergangenheit und Zukunft gehören für uns untrennbar zusammen. Der Blick 
zurück erfüllt uns mit Staunen und Dankbarkeit, doch er ist kein Ruhekissen. Er ist 

unser Ansporn, das Morgen aktiv zu gestalten: Offen für Neues, bereit für sinnvolle 
Veränderungen, immer mit dem Ziel, ein verlässlicher Partner für unsere Mitglieder, 

Kundinnen und Kunden und Mitarbeitenden zu bleiben.

Bewährtes und Innovation kommen in unserer Bremische Volksbank Weser-Wümme 
zusammen. Wir wollen weiterhin die persönliche Bank vor Ort sein – und zugleich ein 

starker digitaler Partner, der einfache Lösungen bietet und moderne Technologien 
zum Nutzen der Menschen einsetzt. Damit das gelingt, braucht es die richtigen 

Menschen: Mitarbeitende, die das Leitbild unserer Volksbank verinnerlichen, leben 
und gestalten: Füreinander Kräfte entfalten!

Genauso wichtig sind unsere Mitglieder, Kundinnen und Kunden. Sie fordern uns 
mit ihren Bedürfnissen, Ideen und Erwartungen – gerade in Zeiten des Wandels. 

Banksache ist und bleibt Beziehungsarbeit – Gestern, Heute und Morgen,  
Analog wie Digital.

In diesem Jubiläumsmagazin richten wir daher den Blick nach vorn: Stimmen aus 
Politik, Gesellschaft und Wirtschaft nehmen die Zukunft unserer Region, die Rolle 

einer genossenschaftlichen Bank im digitalen Zeitalter und die Herausforderungen 
der nächsten Jahre in den Blick – und verbinden ihre Perspektiven mit herzlichen 

Glückwünschen zu unserem 100-jährigen Jubiläum.

Viel Freude beim Lesen unseres Jubiläumsmagazins!

MOIN



04 05

Als Genossenschaftsbank sind wir lokal verankert, überregional vernetzt, unseren Mitgliedern 
verpflichtet, demokratisch organisiert und an genossenschaftlichen Werten orientiert. Wir nutzen 
die Stärke unserer Genossenschaftlichen FinanzGruppe Volksbanken Raiffeisenbanken und 
setzen auf die Kenntnisse und Erfahrungen unserer Spezialistinnen und Spezialisten. Damit wir 
das Beste für Ihre Wünsche und Ziele geben können.

Als Genossenschaftsbank kennen wir die Anforderungen und Bedürfnisse mittelständischer 
Unternehmen ganz genau. Dank unseres Netzwerks von Spezialistinnen und Spezialisten 
unterstützen wir Sie in allen Unternehmens- und Lebensphasen und bieten Ihnen das 
notwendige Know-how für Ihre unternehmerischen Pläne und Vorhaben.

PRIVATKUNDEN
Wir sind anders

FIRMENKUNDEN
Der Mittelstand im Fokus

MEINE STARKE BANK
für Stadt und Land
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Ein genossenschaftliches PrivateBanking, das auf langfristige, nachhaltige Erfolge setzt 
und nicht auf kurzfristige Renditeziele um jeden Preis. Dabei folgen wir stets unseren 

genossenschaftlichen Grundsätzen und Werten.

Für Sie handeln wir ausschließlich in Ihrem Interesse und übernehmen hierfür Verantwortung. 
Einfühlungsvermögen, Diskretion, Unabhängigkeit und unser kontinuierlich hohes 

Beratungsniveau bilden bei uns die Basis einer engen Zusammenarbeit. Wir sichern Ihr Vermögen. 
Nachhaltig und in Ihrem wirtschaftlichen Interesse.

PRIVATEBANKING
Experten für Ihr Vermögen

MEINE STARKE BANK
für Stadt und Land
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UNSER GESCHÄFTSGEBIET
Aus der Region, für die Region

Oberneuland
Oberneulander Heerstr. 32

28355 Bremen

Achim
Achimer Brückentraße 7

28832 Achim

Hemelingen
Schlengstraße 2
28309 Bremen

Huchting (SB)
Kirchhuchtinger Landstr. 32

28259 Bremen

Domsheide
Domsheide 14
28195 Bremen
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Ottersberg
Große Straße 19
28870 Ottersberg

Rotenburg
Große Straße 63

27356 Rotenburg (Wümme)

Sottrum
Große Straße 22

27367 Sottrum

Scheeßel
Harburger Straße 4

27383 Scheeßel



08 09

Brauchen wir als Bremische Volksbank Weser-Wümme eG 
eine Vision? Wie wird das Gesicht unserer Bank aussehen? 
Übernimmt die KI das Bankgeschäft? Bewahren wir unsere 
genossenschaftliche Identität und wo liegen unsere 
Herausforderungen?

Unsere Bank hat eine klare Vision. Basierend auf unserem 
genossenschaftlichen Selbstverständnis und unserer Mission 

FÜREINANDER KRÄFTE ENTFALTEN werden wir als Regionalbank 
dauerhafter, verlässlicher und unverzichtbarer Partner unserer 

Mitglieder und Kunden in unserer Region Bremen und dem niedersächsischen 
Umland bleiben.

Technische Revolutionen lassen sich nicht vorhersagen. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass trotz weiter fortschreitender Digitalisierung durch Künstliche Intelligenz und 
digitales Banking weiterhin der Mensch vor Ort als Ansprechpartner für Kunden den 
Unterschied ausmacht.

Die starke Verwurzelung in unserer Region seit nun über 100 Jahren ist Beleg dafür. 
Die Förderung von Initiativen, Vereinen, Kunst und Kultur stärkt nicht nur die Region, 
sondern auch uns als Bank. Die Bremische Volksbank Weser-Wümme wird auch in 
Zukunft Ihre starke Bank für Stadt und Land sein - und vielleicht sogar darüber hinaus. 
Dies versprechen wir.

Ulf Brothuhn
Vorstandsvorsitzender

ZUKUNFTSVISIONEN UNSERER BANK 
FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRE

Unser Leitbild “Füreinander Kräfte entfalten” symbolisiert die Kraft der 
Gemeinschaft, in der wir uns gegenseitig unterstützen, verbinden und 
stärken. Durch den Knoten als Symbol wird die zentrale Idee unseres 
Leitbildes sichtbar: Verbindung und Zusammenarbeit schaffen Stärke und 
Stabilität.

Unsere Werte Verantwortung, Leistung, Vertrauen, Sicherheit und Offenheit 
bilden die einzelnen Stränge dieses Knotens – jedes Element für sich stark, 
doch erst in ihrer Verbindung entfalten sie ihre volle Wirkung. 

Verantwortung bedeutet für uns, vorausschauend zu denken und zu 
handeln, mit einer fachlichen Professionalität, die unseren Mitgliedern und 
Kunden Sicherheit und Orientierung bietet. Leistung zeigt sich in unserer 
Zielstrebigkeit, Herausforderungen zu meistern, Kundenbedürfnisse zu 
erfüllen und gemeinsam Erfolge zu erzielen.

Füreinander Kräfte 
entfalten
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Wenn ich an die „Genetik“ einer genossenschaftlichen Volksbank 
denke, meine ich ihr innerstes Wesen: Werte, Struktur und 

Verhalten, die sie dauerhaft prägen. Im Kern steht das Prinzip 
„Einer für alle, alle für einen“ – also Mitgliederorientierung statt 

Renditemaximierung für externe Aktionäre.

Diese Genetik besteht aus mehreren „Bausteinen“:

Mitgliedschaft - Kunden können Mitglied werden. Jedes Mitglied hat 
eine Stimme – unabhängig von der Höhe der Anteile.

Förderauftrag - Ziel ist, Mitglieder und Region wirtschaftlich zu fördern, nicht primär 
den Gewinn zu maximieren.

Regionalprinzip - Die Bank konzentriert sich bewusst auf ein klar umrissenes 
Geschäftsgebiet. Einlagen aus der Region fließen als Kredite wieder in  

diese Region zurück.

Dazu kommen kulturelle Elemente: Langfristige Beziehungen statt kurzfristiger Deals, 
persönliche Nähe, Verantwortung für Vereine, Kommunen und lokale Unternehmen. 

Sponsoring, Engagement bei Bildung, Sport und Kultur sind Ausdruck dieser DNA.

So entsteht eine stabile Verbindung: Die Bank lebt von der Region – und die 
Region profitiert von einer starken, genossenschaftlichen Volksbank, die gerade in 

schwierigen Zeiten als verlässlicher Partner an der Seite ihrer Kunden steht.

Matthias Dittrich
Vorstand

WARUM MITGLIEDSCHAFT DEN 
UNTERSCHIED MACHT

Vertrauen ist das feste Band, das uns miteinander verbindet und die 
Grundlage für ein respektvolles Miteinander und ehrliche 

Kommunikation. Sicherheit bietet die Verlässlichkeit, 
die unser Handeln auszeichnet und Stabilität in 

einer dynamischen Welt schafft. Offenheit ist 
der flexible Faden, der den Knoten beweglich 

und anpassungsfähig hält, um Vielfalt, neue 
Perspektiven und die Wünsche unserer 

Mitglieder und Kunden willkommen  
zu heißen.

Der Knoten ist für uns mehr als ein Symbol – 
er ist Ausdruck unserer Haltung, gemeinsam 

stärker zu sein und eine Zukunft zu gestalten, 
die auf Zusammenhalt, gegenseitiger 

Unterstützung und einem klaren Fokus auf die 
Bedürfnisse unserer Mitglieder und Kunden basiert. So 

wird unser Leitbild zur verbindenden Kraft, die Menschen 
und Möglichkeiten zusammenführt – heute, morgen und in der Zukunft.
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Herzlichen Glückwunsch Bremische Volksbank Weser-Wümme – 
mein Weg mit Dir!

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme eG wird nun 100 und 
ich wurde in diesem Jahr 60 Jahre alt. 41 dieser Jahre gehen wir 
unseren Weg mittlerweile gemeinsam - vom Azubi zum Vorstand 

- was für eine tiefe Verbundenheit!

Nach Ausbildung und Studium durfte ich mich in unserer Bank 
hervorragend stetig weiterentwickeln. Über viele Projekte und 

Stationen erlangte ich mehr und mehr Verantwortung und wurde so, 
wenn auch gar nicht explizit geplant, 2013 zum ersten Vorstand aus den eigenen 
Reihen berufen. Ich bin damit also ein echtes Eigengewächs dieses Hauses.

Der Gedanke an eine berufliche Veränderung ist mir in den vielen spannenden und 
abwechslungsreichen Jahren nie gekommen. Das ist sicher ungewöhnlich und für die 
heutige Zeit sehr selten, aber wir sind uns einfach in großer Überzeugung immer treu 
geblieben.

Ich brenne nach wie vor für unser genossenschaftliches Geschäftsmodell, das die 
Menschen – Mitglieder, Kunden, Mitarbeitende - und den Beitrag für die Entwicklung 
unserer Region immer konsequent in den Mittelpunkt stellen sollte.

Die Bank ist ein wesentlicher Teil meines Lebens geworden, das hätte ich damals 
natürlich nie so geahnt. Deshalb sind die langjährigen Kolleginnen und Kollegen 
für mich längst nicht „nur“ Berufskollegen oder Mitarbeitende, sondern auch 
Lebensbegleiter.

Vom Azubi zum Vorstand – und hoffentlich irgendwann gesund in den Ruhestand: 
Diese Entwicklung mit meiner Bremische Volksbank Weser-Wümme macht mich stolz 
und dankbar.

Detlev Herrmann
Vorstand

LANGJÄHRIGE PERSPEKTIVEN -
MENSCHEN HINTER DEM ERFOLG

unser jüngster Mitarbeitender

Über uns: Mitarbeitendenstatistik
(Stand 01.01.2026)

18 Jahre

unser ältester Mitarbeitender 65 Jahre
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LANGJÄHRIGE PERSPEKTIVEN -
MENSCHEN HINTER DEM ERFOLG

Unsere Bremische Volksbank Weser-Wümme eG blickt voller 
Zuversicht auf die kommenden Jahre und verfolgt eine klare 

Strategie, um den Herausforderungen einer dynamischen 
Finanzlandschaft zu begegnen.

Im Mittelpunkt steht die digitale Transformation: Wir investieren 
in fortschrittliche Technologien, um unseren Mitgliedern und 

Kundinnen und Kunden einen zeitgemäßen und nahtlosen Zugang 
zu unseren Dienstleistungen zu bieten. Mobiles Banking und digitale 

Beratung werden die Benutzerfreundlichkeit und Effizienz unserer Angebote erhöhen 
und uns helfen, die individuellen Bedürfnisse unserer Kundinnen und Kunden noch 

besser zu erfüllen.

Die kontinuierliche Entwicklung unserer Mitarbeitenden ist uns besonders wichtig. 
Wir fördern eine Unternehmenskultur, die Kreativität und Engagement belohnt und 

bieten regelmäßige Weiterbildungsangebote an, um sicherzustellen, dass unser Team 
bestens auf die zukünftigen Herausforderungen vorbereitet ist.

Nachhaltigkeit ist ein weiterer wesentlicher Bestandteil unserer 
Unternehmensphilosophie. Wir unterstützen Projekte, die ökologische und soziale 

Verantwortung fördern und entwickeln nachhaltige Finanzierungsmodelle, die 
sowohl wirtschaftliche als auch umweltfreundliche Aspekte berücksichtigen. Lokale 

Initiativen zur Verbesserung der Lebensqualität werden dabei eine zentrale Rolle 
spielen und wir möchten aktiv zur Stärkung unserer Region beitragen.

Zusammenfassend möchten wir als verlässlicher Finanzpartner in der Region agieren 
und aktiv zur Lösung wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Herausforderungen 

beitragen. Gemeinsam mit unseren Mitgliedern und Kunden gestalten wir eine 
erfolgreiche, nachhaltige und zukunftsorientierte  Bank, die den Anforderungen einer 

sich stets wandelnden Welt gerecht wird.

Stefan Hunsche
Vorstand

DIGITALE TRANSFORMATION UND
ENTWICKLUNG - EIN AUSBLICK

längste Betriebszugehörigkeit 45 Jahre

durchschn. Betriebszugehörigkeit 14 Jahre



12 13

STIMMEN 
ZU 
100 JAHRE 
BREMISCHE
VOLKSBANK 
WESER-
WÜMME EG
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Die Bürgerschaft ist das Zentrum der Demokratie. Als 
Abgeordnete treffen wir Entscheidungen, die das Leben der 
Menschen direkt betreffen. 

Demokratie, das ist Kompromiss, es ist das Ringen um die beste 
Lösung für möglichst alle Menschen. Es ist das Suchen nach 

gemeinsamen Lösungen.

Gemeinschaft, ein gutes Zusammenleben kann man aber nicht 
verordnen. Man kann es nicht politisch beschließen. Gemeinschaft 

entsteht dort, wo Menschen sich dafür engagieren. Und das tun die Menschen in 
unserem Bundesland an vielen Orten, an jedem Tag. Sie tun es oft ehrenamtlich, sie 
tun es aus Überzeugung und sie tun es gern. Damit leisten sie einen wichtigen Beitrag 
für eine gutes Miteinander – und dadurch entsteht eine Gemeinschaft, von der, bei 
allen Unterschieden, jede:r ein Teil ist. 

Das ist gelebte Demokratie. Für dieses tägliche Engagement bin ich dankbar, und wir 
alle können stolz darauf sein.

Antje Grotheer
Präsidentin der Bremischen Bürgerschaft

DEMOKRATIE LEBEN
Die Rolle der Genossenschaften

Genossenschaftsbanken übernehmen Verantwortung für ihre 
Mitglieder und für eine stabile, zukunftsfähige Wirtschaft 

– überall dort, wo Menschen gemeinsam mehr erreichen 
wollen. Sie sind seit Jahrzehnten fest vor Ort verwurzelt 

und bieten nächsten Generationen das starke Argument der 
Mitgliedschaft. Dabei verbinden sie wirtschaftliche Vernunft mit 
gelebter Mitbestimmung – getragen von den Prinzipien Selbsthilfe, 

Selbstverantwortung und Selbstverwaltung.

Unsere Idee ist nicht neu, aber nachahmenswert. Denn in Zeiten tiefgreifender 
wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Umbrüche zeigt sich die vielfältige und 

besondere Stärke von Genossenschaften. 

Getreu dem Raiffeisen-Motto „Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele“ steht 
die Bremische Volksbank Weser‑Wümme für ein verlässliches Miteinander in Stadt und 

Land. Auf dieser Grundlage verbindet sie Erfahrung mit Zukunftsgestaltung – in einer 
stabil wachsenden Region mit einer ausgeprägten Handels- und Kaufmannstradition. 

So bleibt das Füreinander, das die Bank seit 100 Jahren trägt, auch in den kommenden 
Jahrzehnten eine starke Kraft für die Region.

Dr. Marija Kolak
Präsidentin

Bundesverband der Volksbanken Raiffeisenbanken

Die Rolle der Bürgerschaft und des
gesellschaftlichen Engagements
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Eine starke Region entsteht dort, wo Stadt und ländlicher Raum 
zusammenwachsen und ihre Stärken verbinden.

Die hervorragende Anbindung zwischen Bremen und der 
Samtgemeinde Sottrum durch Bahn und A1 bietet große 

Chancen für wirtschaftliche Entwicklung, moderne Mobilität 
und eine enge Verzahnung von Stadt und Umland. Wachsende 

Wirtschaftsstandorte fördern Innovation, Fortschritt und 
Lebensqualität.

Die Fusion der beiden Banken zeigt, dass Zusammenwachsen möglich und 
wirtschaftlich sinnvoll ist. Es ist erfreulich, dass auch Samtgemeinde und Volksbank 
mit dem Erwerb des Volksbankgebäudes in Sottrum eine gute Lösung für beide Seiten 
gefunden haben. Grundlage dafür waren Zusammenarbeit, Vertrauen und der Wille, 
gemeinsam tragfähige Lösungen zu entwickeln.

Die Entwicklung der Bremische Volksbank Weser-Wümme eG verdeutlicht, wie aus 
regionalen Wurzeln durch Zusammenführung neue Stärke entsteht, von der Stadt und 
Land profitieren. Gebietsgrenzen sollten keine Entwicklungshemmnisse sein. Daher ist 
es wichtig, diesen Gedanken künftig gemeinsam weiterzutragen.

Holger Bahrenburg
Samtgemeindebürgermeister

Samtgemeinde Sottrum

STARKE STADT, STARKE REGION
Unsere Rolle im Norden

Zunächst gratuliere ich der Bremische Volksbank Weser-Wümme 
herzlich zu ihrem Jubiläum und freue mich als Bürgermeister 

unserer schönen Stadt über ihr langjähriges wirtschaftliches und 
soziales Engagement in der Region und speziell in Achim. 

Dafür sind Mut, Verlässlichkeit und seriöses Handeln die 
Grundpfeiler, die auch für die Stadt Achim gelten. Mut, weil wir 

auch sehr große Projekte wie Achim-West voller Zuversicht angehen 
müssen. Verlässlichkeit, weil wir nur dann auf Augenhöhe mit unseren Geschäfts- 
und Kooperationspartnern agieren können, wenn wir uns auf den jeweils anderen 

verlassen können. 

Und seriöses Handeln, weil wir als Stadt eine Verantwortung gegenüber den 
Bürgerinnen und Bürgern haben. Diese Grundpfeiler werden immer gestützt von 

den Menschen, die auf beiden Seiten agieren - ich freue mich daher auch in Zukunft 
weiterhin auf einen guten Austausch.

Rainer Ditzfeld
Bürgermeister
Stadt Achim
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Das Focke-Museum gratuliert der Bremische Volksbank  
Weser-Wümme ganz herzlich zum 100-jährigen Bestehen. Mit 
ihrer Förderung trägt sie zur kulturellen Vielfalt in Bremen und 
dem niedersächsischen Umland bei. 

In der Vergangenheit unterstützte sie museumspädagogische 
Projekte des Focke-Museums. Als Bremer Landesmuseum 

sehen wir uns als Partner, um gemeinsam die Identität und den 
Zusammenhalt aller Menschen in der Region zu stärken. In unserer neuen 

Sammlungsausstellung werden Geschichte, Gegenwart und Zukunft in den Dialog 
gebracht. 

Wir freuen uns dabei auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit der Bremische 
Volksbank Weser-Wümme und wünschen ihr mindestens weitere 100 Jahre Erfolg und 
Verankerung in der Region!

Prof. Dr. Anne Greve
Direktorin des Focke-Museums

Bremer Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme eG und die Bremer 
Straßenbahn AG – zwei Institutionen, die über Generationen 

hinweg das Leben in Bremen geprägt haben. Jede auf ihre 
Weise, aber getragen von denselben Grundwerten: Vertrauen, 

Verlässlichkeit und Nähe zu den Menschen. 

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme hat in einem Jahrhundert 
Wandel immer wieder gezeigt, wie wichtig eine starke, regionale Bank 

für eine lebendige Stadtgesellschaft ist. Genauso wie wir als BSAG täglich Menschen 
miteinander verbinden, schafft die Volksbank Verbindungen, die wirtschaftliche 

Stabilität, persönliches Wachstum und gemeinschaftliches Miteinander ermöglichen. 
Der Standort an der Domsheide ist dafür ein sichtbares Symbol. Dort, wo sich Wege 

kreuzen, wo die Stadt pulsiert und wo Bremen sich im Alltag begegnet, stehen wir 
bildlich seit Jahrzehnten Seite an Seite. 

Die Domsheide ist nicht nur ein zentraler Verkehrsknotenpunkt – sie ist ein Ort der 
Identität. Und die Volksbank gehört zu den Institutionen, die diesen Ort mitprägen 

und stärken. Wir blicken mit Respekt auf 100 Jahre Engagement in der Region 
und Hansestadt und für die Menschen. Und wir freuen uns darauf, auch in Zukunft 

gemeinsam Verantwortung zu tragen – für eine Stadt, die zusammenhält, sich 
weiterentwickelt und ihren eigenen Charakter bewahrt.

Carola Aldag
Vorständin Personal und Betrieb
Bremer Straßenbahn AG (BSAG)

Die Domsheide als Dreh- und 
Angelpunkt in Bremen

Kulturelle Vielfalt in Bremen und 
dem niedersächsischem Umland
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Die nächsten 100 Jahre: mehr Miteinander wagen.

100 Jahre Bremische Volksbank Weser-Wümme eG – dazu 
gratulieren wir als Nachbarbank aus Bremen-Nord und als 
weitere Volksbank im Bundesland Bremen sehr herzlich. Dieses 

Jubiläum steht für eine beeindruckende Entwicklung. Besonders 
spricht mich an, wie konsequent es gelungen ist, mit den eigenen 

Kundinnen und Kunden mitzuwachsen und sie langfristig zu 
begleiten. Genau das macht echte Partnerschaft aus.

Wenn wir nach vorn schauen, wird klar: Die Herausforderungen werden nicht kleiner. 
Digitalisierung, neue Wettbewerber und steigende Anforderungen verlangen von uns 
mehr denn je klare Antworten.

Ich bin überzeugt: Wettbewerb treibt uns an – aber unsere eigentliche Stärke liegt im 
Miteinander. Umso wichtiger ist es, dass wir als Genossenschaftsbanken in Bremen 
unsere Werte gemeinsam weiter stärken und aktiv vorantreiben.

Für die nächsten 100 Jahre gilt für mich: mehr Kooperation wagen – als gelebte 
Haltung für eine starke Region.

Jan Schotge
Vorstand

Volksbank Bremen Nord eG

Zum 100-jährigen Jubiläum der Bremische Volksbank  
Weser-Wümme eG gratulieren wir sehr herzlich. Als 

Nachbarbank im „Bremer Kreis“ verbindet uns weit mehr als 
räumliche Nähe: Es ist die gelebte genossenschaftliche Idee, der 

vertrauensvolle Austausch und eine gewachsene Freundschaft 
unter den Vorständen.

Gemeinsam stehen wir für Verlässlichkeit, Nähe und Verantwortung – für 
die Menschen, den Mittelstand und die Region. In Zeiten des Wandels eröffnen sich 

neue Chancen: Digitalisierung, nachhaltiges Wirtschaften und die Stärkung regionaler 
Wertschöpfung bieten Perspektiven für Bremen und das niedersächsische Umland. 

Diese Wege wollen wir aktiv mitgestalten – partnerschaftlich, mutig und nah am 
Bedarf unserer Mitglieder und Kunden.

Unser Wunsch für die Zukunft ist eine weiterhin starke, lebenswerte Region mit 
erfolgreichen Unternehmen und engagierten Menschen.  

Dafür setzen wir uns ein – heute wie morgen.

Wolfgang Etrich, Martin Spills und Frank Ostertag
Vorstand

Volksbank Oldenburger Land-Delmenhorst eG
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Bremen ist eine Stadt mit bodenständiger Mentalität, in der man 
sich kennt, einander unterstützt und Vielfalt selbstverständlich 
gelebt wird. Vielfältig ist auch der lokale Mittelstand. 

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme steht traditionell seit 
Gründung als Bankpartner an der Seite der bremischen Wirtschaft 

und hat damit durch Kreditgewährungen zur wirtschaftlichen 
Stabilität in der Region beigetragen. Auch als Gesellschafter der 

Bürgschaftsbank Bremen unterstützt die Volksbank kleine und mittlere 
Unternehmen durch gezielte Wirtschaftsförderung. Gemeinsam sprechen wir 
mittelständisch. 

Wir gratulieren dem Vorstand und gesamten Team ganz herzlich zu 100 Jahre 
Bremische Volksbank Weser-Wümme und freuen uns auf neue spannende 
gemeinsame Projekte im Sinne des Bremer Mittelstandes.

Sabine Brenn
Geschäftsführerin

Bürgschaftsbank Bremen GmbH

HERAUSFORDERUNGEN
in der Kreditvergabe bei Unternehmen

Seit der Gründung der Stiftung Waldheim im Jahr 1969 
verbindet uns mit der Bremische Volksbank Weser-Wümme 

eine besondere Partnerschaft. Sie ist gewachsen aus Vertrauen, 
Verlässlichkeit und dem gemeinsamen Anspruch, den Menschen 

in den Mittelpunkt zu stellen.

Von Beginn an prägend war die Zusammenarbeit mit der 
Geschäftsstelle in Achim. Dort ging es stets um mehr als Zahlen und 

Konten. Bodo Huxoll, langjähriger persönlicher Ansprechpartner und einer der ersten 
Kuratoriumsmitglieder, hat die Entstehung und Entwicklung der Stiftung Waldheim 

engagiert begleitet. Viele Grundideen und Strukturen unserer heutigen Arbeit sind in 
dieser gemeinsamen Zeit gewachsen.

Zahlreiche Projekte für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung wären ohne diese 
Unterstützung nicht möglich gewesen. Gerade in wirtschaftlich anspruchsvollen 

Phasen stand uns die Bremische Volksbank Weser-Wümme nah zur Seite – mit 
individueller Beratung und echtem Verständnis für unseren Auftrag.  

Wer nachhaltig Gutes tun will, braucht einen Finanzpartner, der diesen Weg mit 
Überzeugung mitgeht.

Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf das Erreichte zurück und freuen uns darauf, 
auch künftig gemeinsam gute Lebenswelten zu gestalten. 

Carl-Georg Issing
Vorstand

Stiftung Waldheim Cluvenhagen

KULTUR & GESELLSCHAFT
Gute Partner an der Seite
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Mit der Bremische Volksbank Weser-Wümme eG verbindet uns 
seit Jahren eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. Gerade in 
bewegenden Zeiten schätzen wir das ehrliche, hanseatisch 
geprägte Miteinander, das sich vor allem durch Verlässlichkeit, 

Augenhöhe, Verantwortungsbewusstsein und dem gemeinsamen 
Blick nach vorn auszeichnet.

Der Mittelstand lebt von nachhaltigen Entscheidungen, persönlichem 
Austausch und Partnern, die nicht nur Zahlen verstehen, sondern auch 

Menschen, Regionen und ihre Besonderheiten. Unsere Erfahrungen zeigen, dass die 
Bremische Volksbank Weser-Wümme eG für eine Form des Bankings steht, die sowohl 
Beständigkeit als auch Zukunftsorientierung verbindet – Werte, die auch unser 
unternehmerisches Handeln prägen.

Wir sind stolz auf diese gewachsene Partnerschaft, durch die wir gemeinsam 
Verantwortung für unsere Region übernehmen und die Zukunft Bremens und des 
Umlands aktiv mitgestalten können.

Johannes Aderholz
Geschäftsführung

denkmalstadt GmbH

BANK & MITTELSTAND
Eine Partnerschaft mit Zukunft

Bodenständig, verlässlich und tief in der Region verwurzelt: 
Die Bremische Volksbank Weser-Wümme wirkt seit 100 Jahren 

in diesem Sinne für ihre Kunden – und hat in Wirtschaft und 
Gesellschaft den Weg für vieles bereitet, was auch heute noch 

Bestand hat. So wie die AOK Bremen/Bremerhaven, die eine 
langjährige Partnerschaft und Kooperation mit der  

Bremische Volksbank Weser-Wümme verbindet.

Als Trendsetter verstehen sich die Bremische Volksbank Weser-Wümme und die  
AOK Bremen/Bremerhaven dabei vor allem in einer Hinsicht: Beide nehmen 

Veränderungen an, ohne aber jede Veränderung oder jeden Trend zum Selbstzweck 
zu erheben. Sie werden vielmehr abgewogen und behutsam auf den Weg gebracht. 

Schließlich geht es auch darum, die Genossenschaftsmitglieder und die Partner 
der Volksbank zu überzeugen und mitzunehmen - ebenso wie die Versicherten und 

Arbeitgeber auf Seiten der AOK Bremen/Bremerhaven. 

In diesem Sinne wünscht die AOK Bremen/Bremerhaven ihrem Partner  
Bremische Volksbank Weser-Wümme alles Gute zum 100-jährigen Jubiläum! Und 

freut sich auf eine fruchtbare, zukunftsweisende Zusammenarbeit und  
Partnerschaft in vielen kommenden Jahren.

Jörg Twiefel
Stellv. des Vorstandes

AOK Bremen/Bremerhaven
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Als Familie arbeiten wir seit vielen Jahrzehnten eng mit der 
Bremische Volksbank Weser Wümme eG zusammen. Diese 
langjährige Verbindung ist von Vertrauen, Verlässlichkeit und 
gegenseitigem Verständnis geprägt. In den vergangenen Jahren 

hat sich die Zusammenarbeit weiter vertieft – insbesondere 
bei Finanzierungen in der Projektentwicklung sowie durch die 

intensivere Kooperation mit Kathmann.  

Was wir an der Volksbank besonders schätzen, ist ihre Zielstrebigkeit, 
Flexibilität und ausgeprägte Lösungsorientierung. Die persönlichen Ansprechpartner 
begleiten uns teilweise schon über viele Jahre. Sie kennen unser Geschäft, 
unsere Haltung und die Anforderungen unserer Projekte. Das schafft für uns als 
Familienunternehmen langfristig Sicherheit – gerade in Zeiten, in denen sich Märkte 
und Rahmenbedingungen schnell verändern. 

Für unsere Region ist genau diese Form der Zusammenarbeit entscheidend: 
partnerschaftlich im Miteinander, klar im Wettbewerb und gemeinsam ausgerichtet 
auf nachhaltige Entwicklung. So entsteht Stabilität, auf die wir privat und als 
Unternehmen bauen können.

Lüder Kathmann
Geschäftsführender Gesellschafter

Kathmann Bauunternehmung GmbH & Co. KG

KOOPERATION & WETTBEWERB
Zusammenarbeit der Unternehmen und 

Volksbanken in der Region

Hundert Jahre sind eine stattliche Zahl. Mein erster Wunsch 
ist daher ein konservativer: Dass die Bank so lebendig und so 

gut geführt bleibt, wie sie es heute ist. Ein verlässliches Haus in 
einer Zeit, die zum Flattern neigt.

In der Mitte des Miteinanders wünsche ich mir echte Toleranz. Das 
ist heute ein strapazierter Begriff. Viele fordern sie lautstark ein, 

werden aber sofort „komisch“, wenn eine Meinung nicht in ihren Kram 
passt. Echte Toleranz ist jedoch kein Wohlfühl-Programm, sondern schlicht 

das Aushalten des anderen. Ohne Wenn und Aber.  
Wir sollten lernen, positiv uneinig zu sein!

Zuletzt der Blick auf die Stadt: Ich wünsche mir für Bremen eine neue Richtung. Ein 
Wechsel belebt den Geist und schärft den Blick für neue Wege, die Stadt und Region 

wahrlich verdient haben.

Auf die nächsten hundert Jahre – mit klarem Kopf und ohne Allüren.

Frank A. Künneke
Geschäftsführender Gesellschafter

attentus Gesellschaft für Marketing und Komunikation mbH
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Das Immobiliengeschäft der Zukunft wird deutlich digitaler, 
transparenter und datengetriebener sein. Kauf- und 
Verkaufsprozesse verlagern sich zunehmend auf Plattformen, 
unterstützt durch KI-gestützte Bewertungen und virtuelle 

Besichtigungen. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an 
Nachhaltigkeit und Energieeffizienz, was den Wert von Immobilien 

stark beeinflussen wird.

Für Verkäufer bedeutet das mehr Wettbewerb und die Notwendigkeit, 
Objekte professionell zu präsentieren und ggf. energetisch aufzurüsten. 
Käufer hingegen stehen vor der Herausforderung, steigende Preise, strengere 
Finanzierungsbedingungen und komplexere Regulierungen zu bewältigen.

Zudem wächst die Bedeutung von Vertrauen und fundierten Informationen, da die 
Vielzahl digitaler Angebote auch Unsicherheiten schaffen wird. Insgesamt wird der 
Markt schneller, anspruchsvoller und stärker von Technologie geprägt sein – mit 
Chancen für informierte und flexible Akteure.

Mein Team und ich gratulieren unserem Partner, der Bremische Volksbank  
Weser-Wümme, zu diesem großen Meilenstein und wir freuen uns schon auf die 
kommenden Jahrzehnte der vertrauensvollen und wertschätzenden Zusammenarbeit.

Das Immobiliengeschäft der Zukunft

Handwerk hat viele positive Eigenschaften. Zu den wichtigsten 
gehören seine Beständigkeit und seine Anpassungsfähigkeit. 

Die Handwerksbetriebe sind in unserer Region verwurzelt, 
richten ihren Blick aber auch zum Horizont. So können sie die 

großen Herausforderungen unserer Zeit bewältigen. Mit hohem 
Know-how, Bodenständigkeit und Flexibilität begegnen sie zum 

Beispiel dem großen Fachkräftebedarf und führen digitale Werkzeuge 
bis hin zur künstlichen Intelligenz ein. Das alles wäre ohne einen verlässlichen und 

vertrauenswürdigen Finanzpartner nicht möglich. 

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme arbeitet seit vielen Jahren mit den 
Handwerksbetrieben zusammen und unterstützt sie in unterschiedlichen Phasen 

ihrer Entwicklung, von der Gründung über die Finanzierung von Investitionen bis zur 
Unterstützung bei Nachfolgeregelungen. 

Wir freuen uns über die gute Zusammenarbeit und wünschen  
zum 100. Jubiläum alles Gute!

Alexander Gündermann
Hauptgeschäftsführer

Handwerkskammer Bremen

Benjamin Klein
Geschäftsführer

Bremische Volksbank Immobilien GmbH & Co. KG



21

Der TS Woltmershausen lebt von Gemeinschaft, Engagement 
und der Unterstützung aus der Region. In den vergangenen 
Jahren durften wir von der Fußballabteilung immer wieder 
erfahren, wie wertvoll ein verlässlicher Partner wie die 

Bremische Volksbank Weser-Wümme ist. Ob neue Trikots, 
Trainingsmaterial oder Trainerbänke – diese Unterstützung kommt 

direkt auf dem Platz an.

Für unsere Spielerinnen und Spieler, besonders im Jugendbereich, 
bedeutet das bessere Trainingsbedingungen und ein starkes Gefühl der 
Wertschätzung. Genau solche Partnerschaften helfen Vereinen wie unserem, Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen eine sportliche Heimat zu bieten.

Regionaler Sport funktioniert nur gemeinsam: mit vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern, Unternehmen, die Verantwortung übernehmen, sowie sportbegeisterten 
Menschen jeden Alters. Wir wünschen uns, dass diese starke Verbindung zwischen 
regionaler Wirtschaft und dem Sport auch in Zukunft weiter wächst – zum Wohl 
ganzer Stadtteile.

Marvin Bergmann
TS Woltmershausen e.V.

Ohne die Bremische Volksbank Weser-Wümme eG wären seit 
vielen Jahren und bis heute viele tolle Angebote des TV Sottrum 

nicht möglich. 

Dabei unterstützt die Bank nicht nur die Anschaffung von Trikots, 
Trainingsanzügen und Trainingsgeräten mit den Mitteln aus der 

Gewinnspargemeinschaft, sondern tritt auch als großzügiger Sponsor 
und Zuschussgeber bei vielen Sport-Events auf. Sei es der Sottrumer 

Abendlauf oder andere Sport-Großveranstaltungen in Sottrum, aber auch die 
finanzielle Unterstützung von Aktiven für die Teilnahme an Sportveranstaltungen. 

Daneben sind die Mitarbeitenden der Bremische Volksbank Weser-Wümme aufgrund 
ihrer regionalen Verwurzlung Teil des ehrenamtlichen Sports in der Region. Sie 

übernehmen eine wichtige Rolle vor Ort in den Teams und Vereinen, als Trainer, 
Spieler, Fans und Unterstützer. Auch das ist unbezahlbar, gerade wenn diese 

Mitarbeitenden vor Ort sind und direkt anfallende Aufgaben lösen können. 

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme eG ist für den TV Sottrum nicht zu ersetzen 
und zusammen leisten sie einen großen Beitrag für die Gemeinschaft in der Region.

Volker Heinze
TV Sottrum e.V.

VEREINT STARK
Die Bank als Partner des 

regionalen Sports
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Herzlichen Glückwunsch zum 100-jährigen Jubiläum der 
Bremische Volksbank Weser-Wümme!

Ich gratuliere zu einem Jahrhundert enger Partnerschaft 
mit Bremen und der Weser-Wümme-Region – geprägt von 

Verlässlichkeit, Nähe und Verantwortung gegenüber den 
Menschen und Unternehmen vor Ort. 

Nah am Bedarf der Kundinnen und Kunden zu sein, gemeinsam 
Ideen zu entwickeln und Erfolge möglich zu machen: Dieses 

genossenschaftliche Prinzip hat die Bank durch die vergangenen 100 Jahre getragen 
und bildet auch für die Zukunft ein starkes Fundament. 

Herzliche Glückwünsche zu diesem besonderen Jubiläum!

Gerhard Oppermann
Präsident

IHK Niedersachsen

WIRTSCHAFT IN DER ZUKUNFT

Das Handwerk ist ein tragender Pfeiler unserer regionalen 
Wirtschaft und prägt das Leben in der Weser-Wümme-

Region in besonderer Weise. Unsere Handwerksbetriebe 
gestalten das Bild unserer Städte und Gemeinden, schaffen 

Arbeits- und Ausbildungsplätze und sichern mit ihrer 
Leistung die Lebensqualität vor Ort. Sie stehen zugleich für 

Qualität, Verlässlichkeit, Beständigkeit und Innovationskraft. Vom 
familiengeführten Meisterbetrieb bis hin zum modernen Dienstleistungsunternehmen 

leisten sie Tag für Tag einen unverzichtbaren Beitrag zur wirtschaftlichen Stärke 
unserer Heimat.

Damit Handwerksbetriebe investieren, wachsen und den Herausforderungen der 
Zukunft erfolgreich begegnen können, brauchen sie starke und verlässliche Partner. 

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme ist seit 100 Jahren ein solcher Partner – fest 
in der Region verwurzelt, nah an den Menschen und mit einem tiefen Verständnis für 

die Bedürfnisse der heimischen Wirtschaft.

Das 100-jährige Bestehen der Bremische Volksbank Weser-Wümme steht daher nicht 
nur für eine erfolgreiche Geschichte genossenschaftlichen Bankwesens, sondern 
zugleich für ein Jahrhundert gemeinsamer Verantwortung für die wirtschaftliche 

Entwicklung unserer Heimat.

Norbert Schmudlach
Kreishandwerksmeister

Kreishandwerkerschaft Elbe-Weser

ZUSAMMENSPIEL HANDWERK 
UND FINANZEN
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Bremen und das Umland leben nicht von Strukturen – sondern 
von Menschen, die Verantwortung übernehmen.

In den letzten Jahren hat sich für mich eines deutlich gezeigt: 
Die eigentliche Stärke unserer Region liegt nicht in perfekten 

Konzepten, sondern in der Bereitschaft, Dinge möglich zu 
machen.

Unternehmertum heißt für mich genau das – Räume zu schaffen, in 
denen andere wachsen können. Verantwortung nicht zu verwalten, sondern 

weiterzugeben. Und Vertrauen so zu bauen, dass daraus echte Mitunternehmerschaft 
entsteht.

Gerade in einem anspruchsvollen Marktumfeld zeigt sich, wie entscheidend starke 
Partnerschaften sind. Seit 2020 haben wir genau das mit der Bremische Volksbank 
Weser-Wümme erlebt: nicht als klassische Bankbeziehung, sondern als verlässlicher 
Sparringspartner auf Augenhöhe.

Wenn Finanzierung nicht nur Absicherung bedeutet, sondern Vertrauen in 
unternehmerische Entwicklung, entsteht Spielraum – für Ideen, für Wachstum und für 
echte Verantwortung im Unternehmen.

Für Bremen und die Region liegt darin eine große Chance: Wenn es uns gelingt, mehr 
Menschen in Verantwortung zu bringen – und gleichzeitig verlässliche Partner an der 
Seite zu haben – entsteht daraus eine Stärke, die weit über einzelne Unternehmen 
hinausgeht.

Was ich mir wünsche? Mehr Mut zur Entscheidung. Mehr Vertrauen in Menschen. Und 
mehr Partnerschaften, die Unternehmertum wirklich ermöglichen.

Dann entstehen nicht nur erfolgreiche Unternehmen – sondern eine Region, die trägt.

Kai Grünenwald
Geschäftsführer

Grünenwalds GmbH

Die Bremische Volksbank Weser-Wümme eG hat immer wieder 
gezeigt, dass sie bereit ist, neue Wege früh zu gehen – von den 

ersten digitalen Serviceansätzen bis hin zu heutigen Themen wie 
KI und Automatisierung.

Julia Japec
Vorständin Custommer Success

atruvia AG

KUNDENSERVICE DER ZUKUNFT

REGIONALE WIRTSCHAFT
Unsere Erfolgsgeschichten
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Barreserven

Forderungen an Kreditinstitute

Forderungen an Kunden

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften

Anteile an verbundenen Unternehmen

Treuhandvermögen

Immaterielle Anlagewerte

Sachanlagen

Sonstige Vermögensgegenstände

Rechnungsabgrenzungsposten

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Verbriefte Verbindlichkeiten

Treuhandverbindlichkeiten

Sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Rückstellungen

Nachrangige Verbindlichkeiten

Fonds für allgemeine Bankrisiken

Eigenkapital

528.852.008,20 EUR

1.673.435.207,74 EUR

55.000.973,25 EUR

3.582.048,12 EUR

6.284.969,26 EUR

289.793,22 EUR

25.624.588,30 EUR

16.208.520,83 EUR

107.000.000,00 EUR

165.752.567,27 EUR

27.457.327,14 EUR

190.670.215,01 EUR

1.775.961.909,28 EUR

354.252.072,62 EUR

167.519.120,21 EUR

37.982.803,27 EUR

368.001,00 EUR

3.582.048,12 EUR

113.222,00 EUR

15.572.589,33 EUR

8.523.546,64 EUR

27.821,57 EUR

Summe der Aktiva 2.582.030.676,19 EUR

Summe der Passiva 2.582.030.676,19 EUR
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Zinserträge 64.907.346,11 EUR

Zinsaufwendungen - 26.459.712,85 EUR

Laufende Erträge aus Aktien und anderen nicht festverzinslichen 
Wertpapieren, Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei 
Genossenschaften und Anteilen an verbundenen Unternehmen

4.833.100,78 EUR

Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs- oder 
Teilgewinnabführungsverträgen

0,00 EUR

Provisionerträge 15.921.726,41 EUR

Provisionsaufwendungen - 4.171.939,38 EUR

Sonstige betriebliche Erträge 6.101.702,72 EUR

Allgemeine Verwaltungsaufwendungen - 31.927.328,88 EUR

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf immaterielle 
Anlagewerte und Sachanlagen

- 4.902.777,20 EUR

Sonstige betriebliche Aufwendungen - 583.998,09 EUR

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen und 
bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu Rückstellungen im 
Kreditgeschäft

- 4.715.579,54 EUR

Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und bestimmten 
Wertpapieren sowie aus der Auflösung von Rückstellungen im 
Kreditgeschäft

0,00 EUR

Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Beteiligungen, Anteile 
an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte 
Wertpapiere

0,00 EUR

Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen an 
verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen behandelte 
Wertpapiere

126.901,41 EUR

Aufwendungen aus Verlustübernahme - 162.838,56 EUR

Ergebnis aus der normalen Geschäftstätigkeit 18.966.602,93 EUR
Außerordentliche Aufwendungen - 1.996.915,30 EUR

Steuern - 4.905.973,66 EUR

Aufwendungen aus der Zuführung zum Fonds für allgemeine 
Bankrisiken

- 7.500.000,00 EUR

Jahresüberschuss 4.563.713,97 EUR
Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 18.994,26 EUR

Einstellungen in Ergebnisrücklagen - 920.000,00 EUR

Bilanzgewinn 3.662.708,23 EUR
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